
1.	 Warum ist jetzt ein guter Zeitpunkt für eine 
Investition in das Thema Robotik?

Wir glauben, dass die Branche für Robotik, künstliche Intelligenz 
und Automatisierung den Investoren die Möglichkeit bietet, von 
einem langfristigen und nachhaltigen Wachstumstrend zu profitie-
ren. Der globale Roboterabsatz wird in den kommenden Jahren 
voraussichtlich eine jährliche Wachstumsrate von 15 % verzeich-
nen.1 Die potenziellen Anwendungsbereiche in der heutigen 
Gesellschaft sind sehr breit gestreut und betreffen Regierungen 
und Unternehmen ebenso wie Privatpersonen. Zu den
wichtigsten Wachstumstreibern der Branche gehören in den 
nächsten Jahren:
•	 Steigende Lohnkosten: Da die weltweiten Lohnkosten im 

verarbeitenden Gewerbe die Marke von USD 6 Bio. jährlich 
inzwischen überschritten haben, ist davon auszugehen, dass 
Arbeitnehmer zunehmend durch Maschinen ersetzt werden. 

•	 Sicherheits- und Qualitätsstandards: Zur Einhaltung 
höherer Qualitäts- und Sicherheitsstandards braucht es immer 
intelligentere Robotersysteme.

•	 Gefährliche Tätigkeiten: Die Nachfrage nach der Auto-
matisierung gefährlicher oder arbeitsintensiver schmutziger 
Tätigkeiten wird mit zunehmender Effizienz und sinkenden 
Kosten zulegen.

•	 Demografie: Die strukturellen demografischen Trends werden 
in den nächsten Jahren wahrscheinlich dazu beitragen, das 
Marktpotenzial von Robotern in der Alten- und Krankenpflege 
zu erhöhen.

2.	 Die Robotik ist ein  breit gefächertes Thema. 
Können Sie es näher eingrenzen?

Das Thema der Robotik lässt sich aus unserer Sicht in drei 
Unterthemen gliedern:
•	 Steigerung der Produktivität
•	 Verbesserung der Lebensqualität
•	 Ausführung gefährlicher Tätigkeiten
Nachfolgend gehen wir kurz im Einzelnen auf diese ein.

Steigerung der Produktivität 
Weltweit belaufen sich die Lohnkosten im verarbeitenden 
Gewerbe derzeit auf jährlich über USD 6 Bio.2 Unternehmen 
lassen deshalb manuelle Arbeiten immer häufiger maschinell 
ausführen, um dadurch Kosten zu senken. Angesichts 
des zunehmend freundlicheren Investitionsklimas bei den 
Unternehmen dürfte der Einsatz von Robotern in der Produktion 
in den nächsten Jahren weiter zunehmen. 

Insbesondere in den Schwellenländern und China wird im Zuge 
der Industrialisierung sowie aufgrund fehlender Arbeitskräfte, 
steigender Löhne und der Notwendigkeit einer besseren 

Wichtigste Fondsmerkmale
•	 Ein nachhaltiger Wachstumstrend: Der Fonds bietet An-

legern die Möglichkeit, in der Frühphase eines starken und 
nachhaltigen Wachstumstrends zu investieren.

•	 Wachsendes Anlageuniversum: Das expandierende und 
sich weiter entwickelnde Anlageuniversum eröffnet neue 
Anlagechancen für den Fonds.

•	 Thematischer Ansatz: Der Fonds verfolgt einen themati-
schen Ansatz mit Schwerpunkt auf drei wachstumsstarken 
Unterthemen.

•	 Ausschluss: Bestimmte Unternehmen aus dem Rüstungs-
sektor werden ausgeschlossen, je nachdem, welche Produk-
te bzw. Dienstleistungen sie anbieten.

•	 Stark fokussiert: Ein konzentriertes Portfolio mit 30 bis 60 
Titeln von klein- und mittelkapitalisierten Unternehmen sowie 
einem gewissen Engagement in Schwellenländern (max. 
40 %).

•	 Anlageprozess: Bottom-up-Aktienauswahl auf Basis einer 
Fundamentalanalyse.

•	 Äusserst erfahrenes Portfoliomanagement-Team: 
Der Zugang zu einem einzigartigen globalen Netzwerk von 
Branchenexperten ermöglicht es dem Team, hochwertige 
Analysen und Bewertungen potenzieller Anlagegelegenhei-
ten vorzunehmen.
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1� �International Federation of Robotics (2015): World Robotics 2015, Credit Suisse.
2 McKinsey Global Institute (2013): Disruptive technologies: Advances that will transform life, business, and the global economy, Mai 2013, Seite 71.
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Produktqualität eine rasche Verbreitung der Robotertechnik 
erwartet. Im globalen Vergleich liegt der Einsatz von Robotern in 
China derzeit 60 % unter dem weltweiten Durchschnitt.3  

Verbesserung der Lebensqualität
Aufgrund der strukturellen demografischen Trends dürfte das 
Marktpotenzial von Robotern in der Alten- und Krankenpflege 
deutlich ansteigen. Wir erwarten, dass der Gesundheitssektor 
in den kommenden Jahren ein wichtiger Bereich für die Robotik 
sein wird, in dem zahlreiche Anlagechancen entstehen werden.

Ausführung gefährlicher Tätigkeiten
Roboter erledigen dreckige, gefährliche oder arbeitsintensive 
Unterhaltsarbeiten wie die Inspektion und Reinigung von 
Kanalisationsrohren, die Reinigung von Büros oder die 
Abfallentsorgung. Mit zunehmender Effizienz und sinkenden
Kosten dürfte auch das Interesse an der Automatisierung solcher 
Arbeiten stetig ansteigen.

Vor diesem Hintergrund sind wir der Meinung, dass jetzt ein sehr 
günstiger Zeitpunkt sein könnte, um bereits in der Frühphase 
eines unseres Erachtens robusten langfristigen Wachstumstrends 
zu investieren.

3.	 Welches Anlageziel verfolgt der Credit Suisse 
(Lux) Global Robotics Equity Fund?4

Der Fonds strebt langfristiges Kapitalwachstum bei einer 
adäquaten Risikodiversifikation an. Der Fonds investiert weltweit 
und verfolgt dabei einen thematischen Ansatz. Der Schwerpunkt 
liegt auf drei wachstumsstarken Unterthemen:

•	 Steigerung der Produktivität      	 ca. 40 % des Portfolios 
•	 Verbesserung der Lebensqualität	 ca. 30 % des Portfolios
•	 Ausführung gefährlicher Tätigkeiten 	 ca. 30 % des Portfolios

Das Portfoliomanagement strebt eine relativ stabile Allokation 
entlang dieser Vorgaben an.

Innerhalb dieser Themenfelder wird nur in Unternehmen 
investiert, die mindestens 50 % ihrer Umsatzerlöse in den 
Bereichen Robotik, Automatisierung, künstliche Intelligenz und 
Sicherheit erzielen.

4.	 Wie ist der Fonds strukturiert?
Der Fonds ist ein UCITS-IV-Anlagefonds mit täglicher Liquidität.

5.	 Wie setzt sich das Anlageuniversum des Fonds 
zusammen?

Das Anlageuniversum umfasst rund 120 Unternehmen 
und weist eine starke Übergewichtung des Themas 
Produktivitätssteigerung auf. Innerhalb dieses Themas hat 
vor allem die Robotik in der Automobilindustrie grossen 
Stellenwert. Überdies sind die USA, Japan und Deutschland im 
Anlageuniversum besonders stark vertreten, wie die folgenden 
Grafiken veranschaulichen. 

CAD: 3
TWD: 4
USD: 69
EUR: 14
GBP: 6
HKD: 2
JPY: 17
KRW: 2
SEK: 5
CHF: 4

Steigerung der 
Produktivität: 68
Verbesserung der 
Lebensqualität: 39
Ausführung gefährlicher 
Tätigkeiten: 19

Weniger als USD 1 Mia.: 40
USD 1 Mia. bis USD 5 Mia.: 46
USD 5 Mia. bis USD 10 Mia.: 16
Mehr als USD 10 Mia.: 24

USA: 59
Japan: 17
Deutschland: 9
Grossbritannien: 7
Schweden: 5
Niederlande: 4
Schweiz: 4
Kanada: 4
Israel: 4
Andere: 11

Verteilung nach Währung (in absoluten Zahlen)

Verteilung nach Anlagethema (in absoluten Zahlen)

Verteilung nach Marktkapitalisierung (in absoluten Zahlen)

Geographische Verteilung (in absoluten Zahlen)

Aufgrund der rasanten Entwicklung in der Robotikindustrie 
wird sich das Anlageuniversum in den nächsten Jahren indes 
zunehmend diversifizieren, da aufgrund von Börsengängen 
neue Technologien und Unternehmen auf den Markt gelangen 
werden. Das Spektrum der Anlagemöglichkeiten wird sich 
dadurch erweiteren. Insbesondere das Engagement des Fonds 
in den Schwellenländern wird im Laufe der Zeit voraussichtlich 
zunehmen.

Quelle: Credit Suisse
Daten per 31.03.2016

3 International Federation of Robotics (2015): World Robotics 2015, Credit Suisse.
4 Dies ist eine indikative Asset-Allokation, die sich im Verlauf der Zeit verändern kann.
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6.	 Ist der Fonds derzeit in den Schwellenländern 
engagiert?

Ja, der Fonds ist in den Schwellenländern engagiert und kann 
insgesamt bis zu 40 % seiner Vermögenswerte in Unternehmen 
der Schwellenländer investieren, sofern sie die relevanten 
Kriterien erfüllen.

7.	 Liegt der Schwerpunkt des Anlageuniversums 
auf grösseren oder kleineren Unternehmen?

In Bezug auf die Marktkapitalisierung besteht die Robotikbranche 
in erster Linie aus kleinen und mittleren Unternehmen. Dies spie-
gelt sich auch im Anlageuniversum wider. Durch den Small- und 
Mid-Cap-Schwerpunkt bietet das Anlageuniversum den Inves-
toren die typischen Merkmale wachstumsorientierter Anlagen, 
also überdurchschnittliche Bewertungskennzahlen. Sowohl das 
Kurs-Gewinn- als auch das Kurs-Buchwert-Verhältnis der Titel im 
Anlageuniversum ist signifikant höher als beim breiter gefassten 
MSCI World Index.

Das Small- und Mid-Cap-Segment ist oft von Marktineffizienzen 
geprägt, die der Fondsmanager nutzen kann, um eine attraktive 
Outperformance zu erzielen.

8.	 Wie hat das Anlageuniversum aus historischer 
Sicht abgeschnitten? 

Langfristig hat das Anlageuniversum sowohl den MSCI World als 
auch den MSCI World Small Caps übertroffen – ein Trend, der 
unseres Erachtens in den nächsten Jahren anhalten wird.

9.	 Wie wird sich der Fonds in den verschiedenen 
Marktphasen voraussichtlich entwickeln?

Wir erwarten, dass der Fonds über den ganzen Marktzyklus von 
sieben bis zehn Jahren gesehen den breiteren Aktienmarkt zu 
schlagen vermag. Da das Anlageuniversum überwiegend aus 
Small- und Mid-Cap-Unternehmen besteht und wachstumsorien-
tierte Merkmale aufweist, wird der Fonds bei steigenden Märkten 
voraussichtlich eine Outperformance erzielen. Im Falle eines 
Marktabschwungs ist allerdings eine gewisse Underperformance 
zu erwarten.

Anlageuniversum ggü. MSCI World bzw. MSCI World Small Cap
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10.	Für welche Anleger eignet sich der Fonds?
Der Fonds bietet den Investoren eine interessante Nischenstrate-
gie, die von einem attraktiven langfristigen Trend – dem Produk-
tivitätswachstum – profitiert. Wie die Wirtschaftsgeschichte zeigt, 
war das Produktivitätswachstum auf lange Sicht die einzige Quel-
le für Wohlstand. Wer jetzt investiert, kann bereits in einer frühen 
Phase profitieren, in der potenziell höhere Gewinne möglich sind.

Unserer Meinung nach ist der Fonds ideal für alle Investoren, die 
das Alpha-Potenzial ihrer Portfolios erhöhen möchten.

11.	Wie erfolgt die Titelselektion für den Fonds?
Es kommen nur Unternehmen für eine Anlage in Frage, die min-
destens 50 % ihrer Umsatzerlöse im Bereich Robotik erzielen. 
Diese Firmen bilden das oben erläuterte Anlageuniversum. Auf 
der Basis verschiedener Informationsquellen (darunter akademi-
sche Publikationen, Bloomberg, das Internet usw.) durchforstet 
der Portfoliomanager das Anlageuniversum und prüft die Titel 
sorgfältig anhand mehrerer Kriterien:
•	 Qualitative Analyse
•	 Quantitative Analyse
•	 Wachstumsanalyse

Die Anlageentscheidungen werden erst auf Basis einer sorgfäl-
tigen Analyse unter Berücksichtigung sämtlicher Kriterien ge-
troffen. Interne und externe Researchergebnisse, der Austausch 
mit Analysten sowie regelmässige Besuche bei Unternehmen 
und Gespräche mit der Geschäftsleitung (etwa 150 bis 200 pro 
Jahr) unterstützen das Portfoliomanagement-Team ebenfalls bei 
seinen Entscheidungen. Das Team verfügt zudem über Zugang 
zu einem einzigartigen globalen Netzwerk von Branchenexperten, 
der es ihm erlaubt, hochwertige Analysen und Bewertungen 
potenzieller Anlagegelegenheiten vorzunehmen.

Die Gewichtung der einzelnen Positionen erfolgt anhand qualitati-
ver und quantitativer Kriterien, darunter:
•	 Technologie- oder Marktführer
•	 Nischenanbieter
•	 Dynamik
•	 Bewertung (Kurs-Gewinn- und Kurs-Umsatz-Verhältnis usw.)
•	 Wachstumspotenzial

12.	In wie viele Aktien investiert der Fonds und wie 
gross sind die grössten Fondspositionen?

Wegen des Fokus auf Anlageideen von hohem Überzeugungs-
grad resultiert ein relativ konzentriertes Portfolio mit 30 bis 60 
Titeln. Die maximale Allokation pro Titel beträgt 3 bis 4 %.

13.	Sind bestimmte Anlagen ausgeschlossen?
Ja, bestimmte Unternehmen aus dem Rüstungssektor werden 
ausgeschlossen, je nachdem, welche Produkte bzw. Dienst-
leistungen sie anbieten. Beispielsweise investieren wir nicht in 
Unternehmen, die in die Herstellung von bewaffneten Roboter-
fahrzeugen, Militärrobotern, intelligenter Munition oder Roboter-
Soldaten involviert sind. Unsere Ausschlusskriterien orientieren 
sich an der allgemein anerkannten Schwarzen Liste des Staatli-
chen Pensionsfonds Ausland aus Norwegen, die hier abgerufen 
werden kann. 

https://www.nbim.no/en/responsibility/exclusion-of-companies/


14.	Können Sie darlegen, wie der Fonds investiert 
ist?

Zehn grösste Positionen (indikativ)
THERMO FISHER SCIENTIFIC INC 2,88 %

METTLER-TOLEDO INTERNATIONAL INC 2,74 %

TRANSDIGM GROUP INC 2,68 %

AUTOLIV INC 2,60 %

FANUC CORP 2,60 %

INTUITIVE SURGICAL INC 2,57 %

COGNEX CORP 2,49 %

HEXAGON AB-B SHS 2,45 %

NXP SEMICONDUCTORS N.V. 2,43 %

ROCKWELL AUTOMATION INC 2,42 %
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Steigerung der 
Produktivität: 40,0 %
Verbesserung der 
Lebensqualität: 28,1 %
Sicherheit und Schutz: 27,7 %
Cash: 4,2 %

Weniger als USD 1 Mia.: 16,4 %
USD 1 Mia. bis USD 5 Mia.: 
36,4 %
USD 5 Mia. bis USD 10 Mia.: 
18,2 %
Mehr als USD 10 Mia.: 29,1 %

USA: 55,0 %
Deutschland: 10,1 %
Japan: 8,4 %
Schweden: 5,1 %
Israel: 4,9 %
Schweiz: 4,4 %
Niederlande: 3,7 %
Andere: 4,2%
Cash: 4,2 %

Sektorallokation in %

Marktkapitalisierungsallokation in %

Länderallokation in %

Quelle: Credit Suisse
Daten per 31.05.2016

Dies ist eine indikative Asset-Allokation, die sich im Verlauf der Zeit 
verändern kann.  
Historische Wertentwicklung und Finanzmarktszenarien sind kein 
verlässlicher Indikator für laufende und zukünftige Ergebnisse.

15.	Orientiert sich der Fonds an einer Benchmark? 
Der Fonds wird nicht an einem Referenzindex gemessen, da es
an aussagekräftigen Benchmarks in der Robotikbranche bislang
fehlt. Der MSCI World Index dient jedoch als Referenz.

16.	Welchen Tracking-Error wird der Fonds 
voraussichtlich aufweisen?

Der Fonds hat weder einen Tracking-Error noch einen Beta-
Richtwert einzuhalten. Insofern kann das Fondsmanagement-
Team uneingeschränkt in die Titel investieren, die seiner Ansicht 
nach die besten Anlagemöglichkeiten innerhalb des Anlage-
universums darstellen.

17.	Welche Anteilklassen stehen zur Verfügung?
Am Auflegungsdatum wird es vier Tranchen geben: B, UB, EB, 
SB und DB.

Die Anteilklasse SB USD ist eine spezielle Seed-Tranche mit 
einer reduzierten Management Fee und einem Mindestanlage-
betrag von USD 500’000. Diese Anteilklassen steht ab dem 
Auflegungsdatum nur für den Zeitraum von zwei Monaten zur 
Verfügung (30.06.2016 bis 31.08.2016). Nach Ablauf dieser 
Frist ist sie für neue Investitionen nicht mehr geöffnet.

Anteil-
klasse

Mindest-
anlage

Manage-
ment Fee 
(p. a.)

Valoren-
Nr.

ISIN

B USD 1 Anteil 1,60 % 30633552 LU1330433571

UB USD 1 Anteil 1,15 % 30633883 LU1330433738

EB USD 1 Anteil 0,90 % 27420462 LU1202667561

SB USD USD 500’000 0,60 % 32800564 LU1422761277

DB USD AM-Mandat 0,095 % 33005041 LU1435227258

18.	Werden weitere Anteilklassen hinzukommen?
Bei Bedarf können unter gewissen Bedingungen weitere Anteil-
klassen aktiviert werden. Bitte kontaktieren Sie uns.

19.	Wird im Fonds eine Währungsabsicherung 
vorgenommen?

Eine Absicherung ist nicht vorgesehen. Falls Sie spezielle Anfor-
derungen haben, kontaktieren Sie uns bitte.

20.	Welches sind die grössten Risiken des Fonds?
Neben den allgemeinen Risiken im Zusammenhang mit Aktien-
anlagen gibt es einige mögliche fondsspezifische Risiken, über 
die sich ein Anleger im Klaren sein muss:
•	 Die Konzentration auf Unternehmen im Bereich Robotik kann 

ein signifikantes Exposure gegenüber Sektoren oder Regionen 
zur Folge haben.

•	 Eine Abkühlung der Weltwirtschaft könnte sich negativ auf den 
Sektor auswirken.

•	 Da bis zu 40 % des Fondsvermögens in Schwellenländer 
fliessen können, können sich politische und wirtschaftliche 
Risiken in diesen Ländern auf den Fonds auswirken.

•	 Ein Engagement in in klein- und mittelkapitalisierten Unterneh-
men ist mit einem gewissen Liquiditätsrisiko verbunden.

•	 In Fällen von signifikanten Wertpapierzu- oder -abgängen 
kann es zu abweichenden Valutadaten der Titel verschiedener 
Länder kommen, was zu einem kurzfristigen Währungsrisiko 
führen könnte.



21.	Wo liegen die Stärken des Fondsmanagement-
Teams?

Dr. Patrick Kolb ist der leitende Portfoliomanager. Seit Juni 2005 
gehört er dem Global Equities Team von Credit Suisse an, wo 
er sich zunächst auf die Sektoren Industrie und Technologie 
spezialisierte. Auch war er als Branchenanalyst für die Sparten 
Industrie, Grundstoffe und Versorger im US-Equity-Team tätig.

Seit März 2007 verwaltet Patrick Kolb ausserdem den Credit 
Suisse (Lux) Global Security Equity Fund. Er studierte an der 
Universität Zürich. Er schloss sein Studium 2001 im Hauptfach 
Finanzwirtschaft ab. Anschliessend war er als Researchassistent 
und Doktorand im Bereich Finanzwirtschaft am Institut für 
Banking und Finance der Universität Zürich tätig.

Thomas Amrein und Matthias Düggelin gehören ebenfalls zum 
Team.

Thomas Amrein ist seit Oktober 2002 als Portfoliomanager für 
US-Aktien tätig und hat sich auf die Sektoren Gesundheitswesen 
und Energie spezialisiert. Als Co-Manager unterstützt er seit 
2012 zudem den Portfoliomanager bei der Verwaltung des 
Credit Suisse (Lux) Biotechnology Equity Fund. Thomas Amrein 
kam 1996 als Portfoliomanager für Special Mandates zur 
Credit Suisse. Er besitzt einen Master in Betriebswirtschaft der 
Universität St. Gallen und ist Chartered Financial Analyst (CFA) 
seit 2008.

Matthias Düggelin ist für die Verwaltung des Credit Suisse (Lux) 
Global Security Equity Fund mitverantwortlich. Während seiner 
mehr als zehnjährigen Tätigkeit bei der Credit Suisse hat er 
fundierte Kenntnisse in der Fondsverwaltung sowie im Handel 
und der Verwaltung von Small und Mid Caps erworben. Matthias 
Düggelin besitzt einen Bachelor-Titel in Economics der Universität 
St. Gallen.

In puncto Research verfügt das Team über Zugang zu einem 
einzigartigen globalen Netzwerk von Branchenexperten. Dies 
erlaubt es ihm, hochwertige Analysen und Bewertungen 
potenzieller Anlagegelegenheiten vorzunehmen.

22.	Gibt es vergleichbare Konkurrenzprodukte?
Wir glauben, dass der Credit Suisse (Lux) Global Robotics Equity 
Fund in Bezug auf seine Investments und seine Struktur eine ein-
zigartige Fondsanlage ist. Der Robotics Fund von Pictet kommt 
unserem Fonds am nächsten, nur mit einem wichtigen Unter-
schied: Wir fokussieren uns auf die sogenannten Pure Players, 
die mindestens 50 % ihres Umsatzes im Bereich Robotik erwirt-
schaften. Deshalb sind in unserem Portfolio nur Unternehmen 
aus dem Small- und Mid-Cap-Universum vertreten. 

Es gibt noch ein anderes ähnliches Produkt, einen börsenge-
handelten Fonds von Robostox (http://www.robostox.com). 
Allerdings investiert dieser Fonds auch in Aktien aus dem 
Rüstungssektor wie z. B. Northrop Grumman, Elbit Systems und 
Kongsberg Gruppen – ein Marktsegment, das der Credit Suisse 
(Lux) Global Robotics Equity Fund bewusst meidet. 
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23.	Eignet sich der Fonds für Credit Suisse Invest?
Da für die UB-Tranche keine Retrozessionen vorgesehen sind, 
eignet sie sich für Credit Suisse Invest.

24.	Wird der Fonds in den Advisory Model 
Portfolios verwendet?

Der Fonds ist ein idealer Baustein. Das Team für die Advisory 
Model Portfolios (AMP) überprüft unsere Fondspalette kontinu-
ierlich auf eine mögliche Verwendung für die AMP. 

25.	Gehört der Fonds zur Master List und dem 
Global Lead Offering?

Der Fonds wurde auf die Master List gesetzt. Darüber hinaus 
wird der Fonds in Kürze in das Global Lead Offering aufgenom-
men.

Kontakt
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen wünschen, 
wenden Sie sich bitte an:

Credit Suisse (Deutschland)
Aktiengesellschaft
Taunustor 1
D-60310 Frankfurt am Main
Tel.: +49 (0) 69 7538 1111
Fax: +49 (0) 69 7538 1796
E-Mail: investment.fonds@credit-suisse.com
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in die Vereinigten Staaten versandt oder dahin mitgenommen werden oder in den Vereinigten Staaten oder an eine US-Person abgegeben werden (im Sinne von Regulation S 
des US Securities Act von 1933 in dessen jeweils gültigen Fassung). Mit jeder Anlage sind Risiken, insbesondere diejenigen von Wert- und Ertragsschwankungen verbunden. 
Bei Fremdwährungen besteht zusätzlich das Risiko, dass die Fremdwährung gegenüber der Referenzwährung des Anlegers an Wert verliert. Historische Wertentwicklungen und 
Finanzmarktszenarien sind kein verlässlicher Indikator für laufende und zukünftige Ergebnisse. Es kann außerdem nicht garantiert werden, dass die Performance des Vergleich-
sindex erreicht oder übertroffen wird. In Zusammenhang mit diesem Anlageprodukt bezahlt die Credit Suisse AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen unter Umständen 
Dritten oder erhält von Dritten als Teil ihres Entgelts oder sonst wie eine einmalige oder wiederkehrende Vergütung (z.B. Ausgabeaufschläge, Platzierungsprovisionen oder Ver-
triebsfolgeprovisionen). Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren Kundenberater. Zudem können im Hinblick auf das Investment Interessenkonflikte bestehen. Bei 
diesem Dokument handelt es sich um Marketingmaterial, das ausschließlich zu Werbezwecken verbreitet wird. Es darf nicht als unabhängige Wertpapieranalyse gelesen werden. 
Der in diesem Dokument erwähnte Anlagefonds luxemburgischen Rechts ist ein Organismus für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) gemäß Richtlinie 2009/65/EG, 
in der geänderten Fassung. Deutsche Bank AG, Taunusanlage 12, D−60325 Frankfurt am Main, ist die Zahl− und Informationsstelle des Fonds in Deutschland. 
Credit Suisse (Deutschland) AG, Taunustor 1, D−60310  Frankfurt am Main ist weitere Informationsstelle des Fonds in Deutschland. UniCredit Bank Austria AG, Schottengasse 
6 -8, A-1010 Wien, ist die Zahlstelle des Fonds in Österreich.
Zeichnungen sind nur auf Basis des aktuellen Verkaufsprospekts, der wesentlichen Anlegerinformationen und des letzten Jahresberichts (bzw. Halbjahresberichts, falls dieser 
aktueller ist) gültig. Diese Unterlagen sowie die Vertragsbedingungen und/oder Statuten sind kostenlos bei der Credit Suisse (Deutschland) Aktiengesellschaft, Junghofstraße 
16, 60311 Frankfurt am Main, Deutschland und UniCredit Bank Austria AG, Schottengasse 6 -8, A-1010 Wien, Österreich erhältlich.
Copyright © 2016 Credit Suisse Group AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten.
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